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Editorial

Zum gesamten Jahresbericht:  
coopera.ch/jb2024/

Zukunft der Altersvorsorge: 
Getragen von Solidarität und  
Eigenverantwortung.

Als Vorsorgeeinrichtung trägt die CoOpera Sammelstiftung PUK dafür Sorge, das ihr 
anvertraute Sparkapital der Versicherten in einer Art und Weise anzulegen, dass es 
auch in einer zum Teil noch fernen Zukunft als Altersguthaben für die Rentenzahlun-
gen zur Verfügung steht. Diese auf Dauer und Stabilität ausgerichtete Tätigkeit findet 
in einer bewegten, bisweilen turbulenten, sich ständig verändernden Welt statt. 
Als Kompass auf diesem bewegten Meer dient dem Stiftungsrat das Leitbild, in dem 
die für das Handeln massgebenden Grundsätze und die Organisation der Stiftung 
definiert sind. Das letzte Leitbild von CoOpera stammte noch aus der Gründungszeit 
der Stiftung. Im letzten Jahr hat es sich der Stiftungsrat zur Aufgabe gemacht, zu 
überprüfen, inwiefern die Ideale von damals auch für die heutige Zeit noch Gültigkeit 
besitzen und Orientierungskraft für das Handeln im aktuellen Umfeld bieten. Dabei 
hat sich gezeigt, dass die grundlegenden Haltungen weiterhin Gültigkeit haben. 
Gleichzeitig konnten einzelne Aspekte mit Einbezug der gemachten Erfahrungen 
präzisiert und die Formulierung geschärft werden. Das Leitbild findet sich auf der 
neu gestalteten Website von CoOpera. 

Die Haltung von CoOpera basiert von jeher auf sozialen, ethischen und ökologi-
schen Werten, die neben der Sicherheit und Rendite der Anlagen ausschlaggebend 
sind. Gerade weil der Zeithorizont für eine Pensionskasse sehr weit ist, muss darauf 
geachtet werden, dass die Sparkapitalien in einer für Gesellschaft, Wirtschaft und 
Umwelt zuträglichen Weise investiert werden. Hier ist die Verantwortung den Ver-
sicherten und dem gesellschaftlichen Ganzen gegenüber gleichwertig. Verantwor-
tung kann im Grunde nur wertebasiert gedacht werden. Diese Werte begleiten die 
Verantwortlichen der CoOpera Sammelstiftung PUK seit ihrem Bestehen und sie tun 
es noch heute. 

Wir freuen uns, Ihnen in unserem Jahresbericht wieder zwei Porträts von ange-
schlossenen Organisationen vorstellen zu können: ibe Institut für Bau und Energie 
in Bern und die Firma Vela Solaris in Winterthur (online verfügbar). Zwei Firmen, die 
ihren Anteil dazu beitragen, die Herausforderungen der Zeit auf nachhaltige Weise 
anzugehen. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Lektüre.
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Nachhaltigkeit ist ein Konzert. 
Das ibe fördert und orchestriert den Austausch und die Zu-
sammenarbeit zwischen allen Akteuren, um Best Practices 
zu teilen und innovative Lösungen zu entwickeln. Schwer-
gewichtig ist das ibe in den Bereichen Energieeffizienz 
und Nachhaltigkeit bei Bauten tätig. Das Unternehmen 
ist am Puls der Zeit mit Forschungsprojekten, die sich mit 
zukunftsweisenden Technologien und Methoden im Bau-
wesen und Energiesektor befassen. Dozententätigkeiten, 
Beratung, Netzwerkbildung, Schulung und Weiterbildung 
sind dabei zentral.

Im Immobilienmanagement, bei Energie und Nachhaltig-
keit, in der Gebäudetechnik, in der Bauphysik und beim 
Brandschutz reduziert das ibe Schnittstellen und Risiken. 

Das ibe Institut Bau und Energie – Kompetenz-
zentrum für Nachhaltigkeit.

Die Firma garantiert effiziente und verlässliche Resultate 
sowie ein stringentes Zeitmanagement. Fachwissen ge-
paart mit grossem Praxisbezug und einem hohen Qualitäts-
anspruch sind der Mix, aus dem überzeugende Energieeffi-
zienzlösungen gemacht sind.

Eine starke Verwandtschaft mit CoOpera, ein  
hochmotiviertes Team.
Bei unserem Besuch beim ibe wurde schnell klar: Hier weht 
ein inspirierender Spirit. Jeder und jede Mitarbeitende 
bringt den eigenen Rucksack und seine/ihre Individualität 
ins Unternehmen ein. Die Heterogenität ist eine grosse Stär-
ke des ibe. Verwaltungsratspräsident Oskar Nüesch bringt es 
auf den Punkt: «Wir sind der Interdisziplinarität und unserer 
Kleinheit seit Anfang an treu geblieben.» 

Das ibe kommt immer dann ins Spiel, wenn Bauten energieeffizient gemacht werden sollen. Für nachhaltige 
Lösungen im Bausektor und bei der Planung hat die Firma einen ganzen Fächer an Produkten und Services 
im Angebot. Ob für professionelle Bauherren oder Private, für Ingenieurinnen oder Architekten, Energiever-
sorger oder öffentliche Verwaltungen: Das ibe bringt’s.

«Wir setzen uns mit Herzblut 
und Engagement für unsere 
Kundschaft ein.»
Manuela Grüniger
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Es war schon bei der Gründung 1978 klar. Das ibe will und 
soll klein und überschaubar bleiben. «Lieber klein sein, 
dafür das, was man macht, richtig und gut machen. 
Mit Engagement und Herzblut.» So lautet die Devise  
auch heute – mit Erfolg.

Die Mitarbeitenden vom ibe sind Fachpersonen auf breiter 
Ebene. Sie haben aufgrund der Bandbreite der Aufträge 
und der vielfältigen Rollen in unterschiedlichen Projekten 
verschiedene Hüte auf. Der Vorteil für die Auftraggebenden: 
Damit haben sie einen viel besseren Gesamtüberblick und 
finden überdurchschnittliche Lösungen in herausfordernden 
Situationen. Die Mitarbeitenden verfügen über einen reichen 
Erfahrungsschatz. Sie werden stark miteinbezogen und 
so selbst zu Unternehmerinnen und Unternehmern. Diese 
intrinsische Motivation wiederum führt zu einem höheren 
Verständnis für das Geschäft des ibe. 

Die erste Verbindung mit CoOpera war Max Leu. Er war 
Mitgründer des ibe und gleichzeitig eng mit CoOpera ver-
bunden. Die beiden Firmen haben viele Schnittmengen in 
der DNA. CoOpera wird als sehr soziale PK angesehen. Unter 
anderem auch, weil sie Vorsorgepläne bietet, die es erlau-
ben, auch Menschen einzustellen, die älter als 50 Jahre sind. 
Beide Firmen sind zudem sehr flach organisiert.

Grosses Vertrauen, langjährige Treue, eindrückliche 
Kundenliste.
Viele Kundinnen und Kunden sind schon seit Jahrzehnten 
beim ibe. Wie auch bei CoOpera. Vertrauen und Treue spie-
len da wie dort eine wichtige Rolle. Die 38-Stunden-Woche 
gibt es beim ibe schon bald zwei Jahre. Der Verwaltungsrat, 
die Geschäftsleitung und alle Mitarbeitenden konnten sich 
in Workshops und Diskussionsrunden zusammenschliessen. 
Sie haben in diesen Meetings gemeinsam den bestmögli-
chen Weg erarbeitet und gefunden.

«Alle Mitarbeitenden bei uns bringen  
ihren eigenen Rucksack und Geist ins  
Unternehmen ein.»
Remo Grüniger

Schaut man sich die Referenzen vom ibe an, trifft man auf 
eine ganze Reihe professionell betreuter hochkomplexer Ge-
bäude. Auf permanente Pionierarbeit bei Energie- und Nach-
haltigkeitsstandards, auf Minergie-, Minergie-A-, Minergie-P-, 
Minergie-Eco-Prüfstellen und auf namhafte Kundinnen und 
Kunden, die auf die jahrzehntelange Planungserfahrung 
vom ibe in Haustechnik, Bauphysik und Brandschutz setzen.

Das ibe gibt im Immobilienmanagement den Ton an.
Lebenszyklen von Immobilien bringen für die Eigentümer-
schaft, Betreibende sowie Nutzerinnen und Nutzer viel-
schichtige Fragestellungen und Herausforderungen mit  
sich. Zugeschnitten auf die jeweils individuelle Situation 
berät und unterstützt das ibe die Kundschaft kompetent, 
gesamtheitlich und mit dem erforderlichen Weitblick.  
Das Dienstleistungsangebot erstreckt sich von der strate- 
gischen Planung über die Projektierungs- und Realisie-
rungsphase bis zum Betrieb sowie der Optimierung der 
fertiggestellten Liegenschaften.

Betreffend energetisch durchdachte und nachhaltige Ge-
bäudelösungen bietet das ibe Rundumlösungen an. Diese 
Lösungen umfassen die Gesamtsicht und das Verständnis 
für komplexe Zusammenhänge, sei es im Bau, Betrieb 
oder bei der Sanierung. Von A bis Z, von der Analyse bis 
zur Zertifizierung.

In der Gebäudetechnik und Generalplanung im Bereich 
Technik sorgt das ibe schliesslich für einen reibungslo-
sen Betrieb auch komplexer Anlagen mit Schnittstellen 
zwischen herkömmlichen und innovativen neuen Lösungen. 
Werterhaltung, Wirtschaftlichkeit und Komfort einer Liegen-
schaft sind betreffend Ökologie und bei allen Nachhaltig-
keitsbestrebungen zentral.
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Das ibe übernimmt Teilmandate oder die Generalplanung 
sowie Ausführung. Mit umfassender Kompetenz und  
starker Flexibilität, wo es angezeigt ist. Mehr dazu in einer 
überzeugenden Breite findet sich auf der Website des ibe:  
www.ibe.ch

Warum passen CoOpera und das ibe so gut zusammen?
CoOpera als Pensionskasse für Architektinnen und  
Architekten sowie Kunstschaffende vertrat und lebte bereits 
vor Jahrzehnten ein progressives sowie ein nachhaltiges 
und soziales Geschäftsmodel. Dies bildet bis heute die 
Grundlage für die gute Zusammenarbeit.

Wie entwickelte sich das ibe? Was sind die Pläne?  
Die Herausforderungen? 
Wir sind in den letzten Jahrzenten langsam und stetig 
von 5 auf ca. 20 Mitarbeitende gewachsen und haben die 
Dienstleistungspalette kundenspezifisch ausgebaut und 
komplettiert. Als neuste Dienstleistung bieten wir BIM-Be-
ratungen und -Planungen (Building Information Modeling) 
an. Wir wollen weiterhin eines der führenden interdiszipli-
nären Architektur- und Ingenieurbüros im Bereich Bau und 
Energie bleiben. Tagtäglich versuchen wir innovative und 
überdurchschnittliche Lösungen für unsere Kundschaft 
zu entwickeln und so gemeinsam die Dekarbonisierung 
voranzutreiben. Einer der wichtigsten Grundsätze bleibt: 
Was wir machen, wollen wir im Sinne unserer Kundschaft 
überdurchschnittlich gut machen!

Warum wählen Kundinnen und Kunden das ibe?
Unsere Kundinnen und Kunden wissen, dass sie mit dem  
ibe einen verlässlichen Partner an ihrer Seite haben, der  
sich tagtäglich mit Herzblut vorbehaltslos für ihre Interes-
sen einsetzt. 

Was bringt euch, uns allen die Zukunft?
Alle Mitarbeitenden vom ibe leisten tagtäglich einen Bei-
trag für die Dekarbonisierung unserer Gesellschaft sowie 
den Erhalt unserer Mit- und Umwelt. Ein Flügelschlag 
eines Schmetterlings kann die Welt verändern.

Gibt’s noch eine schöne Anekdote vom ibe, die zeigt, 
warum ihr so speziell und gefragt seid?
Viele unserer Kundinnen und Kunden kommen wiederholt 
mit herausfordernden Aufgaben und Projekten zu uns, ohne 
eine alternative Offerte von Drittanbietern einzuholen. Eben-
falls dürfen wir für viele Kundinnen und Kunden mit lang-
jährigen Rahmenverträgen zusammenarbeiten. Eine solche 
Zusammenarbeit motiviert uns tagtäglich mit Herzblut das 
Beste für unsere Kundschaft zu leisten. 

«Die Interdisziplinarität  
und unsere Kleinheit sind 
seit Anfang geblieben.»
Oskar Nüesch
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Aktiven 2024 TCHF % 2023 TCHF %

Flüssige Mittel 50ʼ202 5,5% 81ʼ200 9,1%

Forderungen 3ʼ675 0,4% 14ʼ168 1,6%

Vorräte 26 0,0% 17 0,0%

Obligationen und besicherte Anleihen inkl. Fonds 85ʼ685 9,4% 66ʼ443 7,5%

Aktien inkl. Anlagefonds Aktien (börsenkotiert) 45ʼ598 5,0% 697 0,1%

Hypotheken Inland 113ʼ111 12,5% 120ʼ838 13,6%

Immobilien und Immobilienfonds 328ʼ238 36,2% 295ʼ737 33,3%

Immobilien-Beteiligungen 68ʼ344 7,5% 71ʼ781 8,1%

Anlagen und Darlehen Infrastruktur 37ʼ577 4,1% 14ʼ120 1,6%

Beteiligungen an nicht börsenkotierten Gesellschaften 
(Private Equity) und Forderungen (Private Debt) Inland 1ʼ880 0,2% 20ʼ953 2,4%

Hypotheken Ausland und Darlehen In- und Ausland 93ʼ860 10,3% 101ʼ404 11,4%

Beteiligungen und übrige alternative Anlagen 77ʼ888 8,6% 98ʼ895 11,1%

Mobile Sachanlagen 145 0,0% 289 0,0%

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1ʼ142 0,1% 1ʼ112 0,1%

Total Aktiven 907ʼ371 100,0% 887ʼ656 100,0%

Passiven

Kurzfristige Verbindlichkeiten 25ʼ849 2,8% 23ʼ325 2,6%

Passive Rechnungsabgrenzungen 1ʼ477 0,2% 459 0,1%

Arbeitgeber-Beitragsreserven 3ʼ554 0,4% 3ʼ562 0,4%

Nicht-technische Rückstellungen 769 0,1% 0 0,0%

Vorsorgekapital aktive Versicherte 453ʼ989 50,0% 446ʼ214 50,3 %

Vorsorgekapital Rentenbeziehende 386ʼ862 42,6% 372ʼ094 41,9 %

Technische Rückstellungen 21ʼ890 2,4% 12ʼ092 1,4 %

Freie Mittel auf Ebene Anschlussfirma 2ʼ019 0,2% 1ʼ886 0,2%

Wertschwankungsreserven 10ʼ962 1,2% 28ʼ026 3,2%

Freie Mittel/Härtefonds 0 0,0% 0 0,0%

Total Passiven 907ʼ371 100,0% 887ʼ656 100,0%
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Erfolgsrechnung

Betriebsrechnung 2024 TCHF % 2023 TCHF %

Ordentliche und übrige Beiträge und Einlagen 40ʼ879 35,3% 42ʼ176 48,0%

Einmaleinlagen, Eintrittsleistungen/FZL/Rückzlg. WEF & FZL 
Scheidungen 75ʼ022 64,7% 45ʼ707 52,0%

Zufluss aus Beiträgen und Eintrittsleistungen 115ʼ902 100,0% 87ʼ884 100,0%

Reglementarische Leistungen -46ʼ719 -40,3% -38ʼ681 -44,0%

Austrittsleistungen -52ʼ794 -45,6% -55ʼ144 -62,7%

Abfluss für Leistungen und Vorbezüge -99ʼ514 -85,9% -93ʼ824 -106,8%

Bildung Vorsorgekapitalien -154ʼ889 -133,6% -123ʼ395 -140,4%

Auflösung Vorsorgekapitalien 138ʼ850 119,8% 124ʼ236 141,4%

Bildung/Auflösung technische Rückstellungen -9ʼ798 -8,5% 8ʼ356 9,5%

Verzinsung des Sparkapitals -6ʼ504 -5,6% -4ʼ315 -4,9%

Versicherungsleistungen -1 0,0% 0 0,0%

Beiträge an Sicherheitsfonds -206 -0,2% -191 -0,2%

Zuschüsse Sicherheitsfonds bei ungünstiger Altersstruktur 447 0,4% 507 0,6%

Nettoergebnis aus Versicherungsteil -15ʼ713 -13,6% -742 -0,8%

Nettoergebnis aus Vermögensanlage 
(vor Bewertungskorrektur Immobilien) -19ʼ967 -17,2% 13ʼ324 15,2%

Verwaltungsaufwand Versichertenverwaltung -3ʼ018 -2,6% -2ʼ422 -2,8%

Erfolg Bewertungen Immobilien nach FER 26 21ʼ635 18,7% 8ʼ282 9,4%

Ergebnis vor Bildung Wertschwankungsreserve -17ʼ063 -14,7% 18ʼ442 21,0%

Veränderung Wertschwankungsreserve 17ʼ063 14,7% -18ʼ442 -21,0%

Betriebsergebnis 0 0,0% 0 0,0%
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Kennzahlen

Vermögensstruktur und Gesamtvermögen

Hypotheken Inland: 12,5% 

Nicht börsenkotierte Beteiligungen und Forderungen Inland: 0,2%

Diverse Aktiven: 0,7%

Infrastrukturanlagen: 4,1% 

Aktien: 5,0%

Hypotheken Ausland und Darlehen In- und Ausland: 10,3%

Obligationen: 9,4% 

Flüssige Mittel: 5,5% 

Immobilien und Immobilienfonds: 36,2%

Anzahl  
aktive Versicherte

5282

Anzahl 
Rentnerinnen und Rentner

1876
Anlageperformance  

[%]

1,0

2,5
0,2 

2022 2023 2024

Deckungsgrad 
[%]

101,3

Anzahl angeschlossene  
Betriebe

540
Anzahl  

Mitarbeitende

18
Bilanzsumme  

[Mio. CHF]

2022 2023

868 887 907

2024

Immobilien-Beteiligungen: 7,5% 

Beteiligungen und übrige alternative Anlagen: 8,6% 


